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10. JUNI:  
Tag des Kindes
10. JUNI:  
Galopprennen auf der 
Krefelder Rennbahn

14. JUNI:  
Super-Jazz in Vorst
16. JUNI:  
Sommerfest 
KiTa Wiesenzauber

17. JUNI:  
Ausstellung 
mit Lea Wolfgart
30. JUNI / 1. juli:  
Kempen Kulinarisch

HIGHLIGHTS IN UND UM TÖNISVORST

Auch die Kleinsten 
sind im FuSSball-Fieber

vorst

• 
• 
• 

Genießen Sie mit uns die hellste Nacht im Jahr!

Freitag, 22. Juni 2018 in der Apfelstadt

Die Weiße Nacht 
Verkaufsoffen bis

22:00 Uhr

Stimmungsvolles Shoppen
und Picknicken in der 
Fußgängerzone St. Tönis.

Plakat Weiße Nacht_RZ.indd   1 10.06.15   22:29
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Juni

Fr, 08.: 	 20 Uhr Kabarett mit 
Torsten Sträter, Forum Corneliusfeld
Fr, 08. und Sa, 09.: KULTUR 
findet Stadt(t) in der Krefelder 
Innenstadt
So, 10.: 	 Ab 10 Uhr Tag des Kindes, 
Willicher Straße
So, 10.: 	 11 Uhr Sängerfrühschoppen 
des Männergesangverein Forstwald, 
Haus Wirichs, Hochstraße
So, 10.: 	 Ab 11 Uhr 
Griesson-de-Beukelaer Altstadtlauf, 
Buttermarkt Kempen 
So, 10.: 	 13.30 Uhr Renntag 
auf der Krefelder Rennbahn

Do, 14.: 	 19 Uhr Super-Jazz, 
Gaststätte „Zur kleinen Kneipe“, 
Clevenstraße 9, Vorst 
Sa, 16.: 	 11 Uhr Sommerfest der 
KiTa Wiesenzauber, Feldstraße 2b
Sa, 16.: 	 13 bis 22 Uhr Sommer-
kirmes in Kempen bis Di, 19. 
Sa, 16.: 	 Ab 14 Uhr Hülser Burgfest
So, 17.: 	 11 Uhr Ausstellung 
Lea Wolfgart, Gemeindezentrum 
der ev. Kirche
Do, 21.: 	 Sommeranfang
Fr, 22.: 	 Weiße Nacht in der 
St. Töniser Innenstadt 
Sa, 23.: 	 07 bis 16 Uhr 
Kitsch, Kunst & Co. – Großer 
Trödelmarkt auf dem Sprödentalplatz

Termine in und um St. Tönis
 

Seit dem 1. April gibt es in Tö-
nisvorst das Medizinische Ver-
sorgungszentrum (MVZ), in dem 
mehrere Ärzte unterschiedlicher 
Fachrichtungen praktizieren wer-
den. 
Angesiedelt ist das neue MVZ in Räu-
men des Alexianer Krankenhauses 
an der Hospitalstraße 2 in St. Tönis. 
Bereits zugesagt, in den Räumen des 
neuen Medizinischen Versorgungszen-
trums zu praktizieren, haben zwei Ärz-
te aus St. Tönis: der Allgemeinmedizi-
ner Klaus Verstraeten, der dafür seine 
bisherige Praxis am Kirchplatz 11 auf-
gibt, und der Facharzt für Urologie, Dr. 
Uwe Winzer, der bisher an der Rings-
traße 4 praktizierte. Dr Winzer ist der 
ärztliche Leiter des neuen MVZ. Beide 
Ärzte geben ihre Praxen zum 30. Juni 
dieses Jahres auf und sind ab 1. Juli 
dann an der Hospitalstraße 2 zu er-
reichen. Beide nehmen ihr bisheriges 
Praxispersonal mit in die neuen Räum-
lichkeiten. Die bisherigen Leistungen 
der beiden Arztpraxen, wie die Pati-

entinnen und Patienten sie bisher ge-
wohnt waren, bleiben voll umfänglich 
bestehen. Neben diesen beiden ersten 
Ärzten, die sich zur Zusammenarbeit 
bereits entschlossen haben, sollen 
weitere Fachärzte folgen und sich im 
neuen MVZ ansiedeln. Sinn des Medi-
zinischen Versorgungszentrums ist es, 
eine fachübergreifende Versorgung 
bei optimaler Vernetzung der ambu-
lanten und stationären Leistungsan-
gebote und mit kurzen Wegen für die 
Patienten sicherzustellen. So soll die 
ärztliche Versorgung verbessert und 
noch effektiver gewährleistet werden. 
Insgesamt wird mit der Neuordnung 
insgesamt vor allem die ambulante 
Versorgungssicherheit der Tönisvor-
ster Bevölkerung garantiert. Das St. 
Töniser Krankenhaus gleich nebenan 
stellt dazu die stationäre Versorgung 
sicher. Die enge Verzahnung von am-
bulanter und stationärer Versorgung 
wird für die Patienten viele Vorteile 
bringen. Das sind sich alle Beteiligten 
sicher. (jk-)

Neues Medizinisches 
Versorgungszentrum 

Zwei Arztpraxen ziehen um

Niederrhein-TV.com
TV.de-Ndrh

Besuchen Sie im Sommer unsere Außengastronomie!

Parkplatz wird zum Spielplatz

Tag des Kindes

Am Sonntag, 10. Juni, lädt der Ver-
ein der Handwerker in Tönisvorst 
zum Tag des Kindes ein. 
Ab 10 Uhr wird der Parkplatz an der 
Willicher Straße in ein Spielparadies 
verwandelt. 19 Vereine und Orga-
nisationen haben sich angemeldet. 
Mit der Veranstaltung wollen die 
ortsansässigen Firmen, wie Maler, 
Schreiner, Installateure und Dach-

decker, den Kindern das Handwerk 
näher bringen. Ein Highlight wird die 
36 Meter lange Hindernisbahn, eine 
Riesenrutsche, die Trecker-Bimmel-
bahn sowie die Darbietungen eines 
Stelzenläufers. Zudem gibt es Was-
serspiele, Bobbycar-Rennen und Kin-
derbasteln. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. (red)

Sa, 23.: 	 19.30 Uhr Kendelnight 
in St. Hubert, Marktplatz
So, 24.: 	 Open Air Gottesdienst, 
Gut Heimendahl
Sa, 30.: 	 11 bis 23 Uhr Kempen 
Kulinarisch, Buttermarkt

Juli

So, 01.: 	 10 bis 17 Uhr 27. 
Niederrheinischer Radwandertag
So, 01.: 	 11 bis 19 Uhr Kempen 
Kulinarisch, Buttermarkt
So, 01.:	 17 Uhr Ein musikalisch 
schräger Abend des Akkordeon-
Orchester, Corneliusstraße 25b
Sa, 07. und So, 08.: 10 bis 18 Uhr 
Mittelalterfest auf der Schlosswiese, 
Gut Heimendahl

So, 08.: 	 Seifenkistenrennen 
in Tönisberg

politische termine Juni

Mi, 13.: 	 18 Uhr Schul- und 
Kulturausschuss
Mi, 20.: 	 18 Uhr Bau-, Energie-, 
Verkehrs- und Umweltausschuss
Do, 21.: 	 18 Uhr Rat der Stadt

politische termine Juli

Do, 05.: 	 18 Uhr Hauptausschuss
Mi, 11.: 	 18 Uhr Betriebsausschuss 
für den städtischen Abwasserbetrieb
Do, 12.: 	 18 Uhr Rat der Stadt 
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Besuchen Sie unsere Homepage www.lifejournale.de

st.tönis VORST

Liebe Leser!
editorial

Derzeit und noch bis zum 17. Juli 
stellt im Gemeindezentrum der 
evangelischen Kirche St. Tönis Lea 
Wolfgart ihre Werke aus. 
Zu ihren Lieblingsmotiven zählen Tiere, 
vor allem Hunde, Katzen, Eulen, aber 
auch Menschen, darunter Musiker, 
Schauspieler und Sänger. Lea Wolfgart 
ist erst 19 Jahre alt, besucht das Be-
rufskolleg Glockenspitz in Krefeld, das 
sie mit dem Fachabitur und als gestal-
tungstechnische Assistentin im Fach-
bereich Grafikdesign abschließen wird. 
Zeichnen ist ihr größtes Hobby und 
Kreativität ihre Stärke, sagt sie selbst 
über sich. „Übung macht den Meister“, 
sagt sie. “So habe ich schon früh an-
gefangen, mich kreativ zu beschäfti-
gen und viele verschiedene Motive zu 
Papier gebracht. Die verschiedenen 
Zeichentechniken habe ich mir selbst 
beigebracht“. Für die Zukunft wünscht 
sie sich, ihr Hobby zum Beruf machen 
zu können. Gerne übernimmt sie auch 
Auftragsarbeiten und malt dann z. B. 
Angehörige oder Haustiere, wenn dies 
gewünscht wird. Alle Arbeiten sind 
Unikate, die entstehen unter Verwen-
dung hochwertigen Zeichenpapiers 
oder -Kartons, gezeichnet mit Poly-
chromos-Künstlerstiften. Sie arbeitet 
dabei sowohl in Schwarz-Weiß wie in 

Farbe. Am 17. Juni, 11 Uhr, wird sie 
ihre Ausstellung den Besuchern auch 
persönlich nach dem Gottesdienst im 
Kirchencafé vorstellen. Ihre Bilder sind 
käuflich zu erwerben. (jk-)

Lea Wolfgart stellt 
schöne Bilder aus

Kreativer Kopf aus St. Tönis

www.Allianz-Frick.de

Torsten Frick
Generalvertretung

Höhenhöfe 11,

47918 Tönisvorst

Tel: 02151/99320

Der Werbering St. Tönis lädt am 
Freitag, 22. Juni, zum Bummeln, 
Shoppen und Verweilen ein und 
die Stadt präsentiert sich ganz in 
Weiß. 
Die Geschäfte haben bis 22 Uhr ge-
öffnet und zudem wartet eine lange 
Picknick-Meile entlang der Fußgän-
gerzone. Die St. Töniser Einzelhänd-
ler verlängern ihre Öffnungszeiten, 
laden zum entspannten Einkauf ein 
und halten attraktive Angebote für die 
Besucher bereit. Zudem darf in der 
Innenstadt entlang der Hochstraße 
Platz genommen werden. Stefan Ro-
bben vom St. Töniser Werbering sagt: 
„Wir stellen Sitzmöglichkeiten und 
weiß eingedeckte Tische bereit und 
hoffen auf viele Gäste. Nach Lust und 
Laune darf man einkaufen, sich hier 
niederlassen und auch seine selbst 
mitgebrachten Speisen und Getränke 
verzehren. Wir begehen den längsten 
Tag des Jahres und für angenehme 
musikalische Umrahmung ist eben-
falls gesorgt.“ In lockerer Atmo-
sphäre, ganz ungezwungen, sind alle 
herzlich willkommen. Zudem sorgt 

die örtliche Gastronomie mit ihrem 
vielfältigen Angebot für Gäste, die 
sich gerne verwöhnen lassen möch-
ten. Die Geschäfte werden teilweiße 
weiß dekoriert sein. „Es wäre schön, 
wenn auch unsere Besucher sich in 
Weiß kleiden und unser Event ,Weiße 
Nacht´ damit unterstreichen würden. 
Das ist selbstverständlich freiwillig 
und kein muss“, so Werbering-Chef 
Robben. (red)

WeiSSe Nacht
Mittsommernacht in St. Tönis

• 
• 
• 

Genießen Sie mit uns die hellste Nacht im Jahr!

Freitag, 22. Juni 2018 in der Apfelstadt

Die Weiße Nacht 
Verkaufsoffen bis

22:00 Uhr

Stimmungsvolles Shoppen
und Picknicken in der 
Fußgängerzone St. Tönis.

Plakat Weiße Nacht_RZ.indd   1 10.06.15   22:29

Die Abende im Juni werden nicht 
durch die abendlichen Spiele im Rah-
men der Fußball-Weltmeisterschaft 
lang. Der Werbering St. Tönis lädt 
zur Mittsommernacht am 22. Juni 
zur „Weißen Nacht“ in die Innenstadt. 
Alle Infos dazu erhalten Sie auf die-
ser Seite. Auf Seite 5 stellen wir Ih-
nen heute unter der Rubik „Rund um 
das Gewerbegebiet Maysweg“ Ines 
Schaefer Portraiture vor. Der Stadt-
kulturbund, der in diesem Jahr sein 
25jähriges Bestehen feiert, hat sein 
Programm für die Spielzeit 2018/19 
vorgestellt. Alles dazu finden Sie auf 
Seite 9. 

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am 
12. Juli!

Ihr/Euer Team von „st. tönis life“

Tobias Stümges & Christian A. Kölker

RehaspoRt fördert die 
schmerzreduktion bei  

Muskeln und Gelenken!

Jetzt in der  
Physiotherapiepraxis

therapie und training Zanin 
Ostring 12 in St.Tönis  
Tel: 02151/ 78 390 78
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Mit “Toooor” - Rufen bejubelten die 
32 Mädchen und Jungen jetzt ver-
eint ihr neues Fußball-Glück. 
Das sind zwei leicht transportable Tor-
gehäuse. Eine prominente Delegation 
mit Bürgermeister Thomas Goßen an 
der Spitze gratulierte den begeisterten 
Kickern in der städtischen Kinder-
tagesstätte (KiTa) Wiesenzauber zu 
ihrem Wunsch-Geschenk. “Die bishe-
rigen Tore mussten endlich mal ersetzt 
werden”, freute sich Vorsitzender Se-
bastian Dittrich vom KiTa Förderverein 
über die finanzielle Spende der Spar-
kasse Krefeld in Höhe von 600 Euro. 

Sparkassenbetriebswirt Horst Klaus-
mann vom Sparkassen-Finanzcenter 
St. Tönis: “Wir haben das Geld aus den 
Zweckerträgen der Prämienspar-Akti-
on gerne weiter gegeben!” Die jun-
gen Kicker vom selbst ernannten 
Fußball-Club Wiesenzauber trainieren 
zweimal in der Woche mit Michel-
le Jansen und Simon Deis. Die Tore 
können die Kinder auch bei ungüns-
tigerem Wetter in der Bewegungshalle 
selbst aufstellen. Am Samstag, 16. 
Juni, ab 11 Uhr, ist großer Wiesenzau-
ber für die Gäste beim Sommerfest an 
der Feldstraße 2 b angesagt. (qpr)  

TOR-JUBEL BEIM WIESENZAUBER 
TREFFSICHER		schönes   st. tönis

Im Rahmen des Jugendtages des 
KreisSportBundes Viersen wurden 
erstmalig auch junge Sportlerhel-
den im Foyer der Anne-Frank-Ge-
samtschule in Viersen geehrt, die 
sich in ihren Sportvereinen beson-
ders engagieren. 
Zu ihnen gehört auch Nadine Lan-
gen aus der Leichtathletikabteilung 
der DJK Teutonia St. Tönis, die dem 

KSB Viersen vom Hauptvorstand des 
Vereins vorgeschlagen wurde. Ge-
ehrt wurde sie für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement in der 
Leichtathletikabteilung als: ehema-
lige Jugendwartin, Mitorganisatorin 
vereinseigener Wettkämpfe, rechte 
Hand des Webseitenadministrators, 
Prüferin des Sportabzeichens und 
Kampfrichterin bei Wettkämpfen, 

Ehrung für Nadine Langen
Ehrenamt gebührt Ehre

Torjubel bei der Übergabe: (v.l.n.r.) Horst Klausmann (Sparkasse Krefeld), Erzieherin Mi-
chelle Jansen, Lars Schaath (Fachbereichsleiter Kinder und Jugend Stadt Tönisvorst), 
Sylvia Thomas (stellvertretende KiTa-Leiterin) Bürgermeister Thomas Goßen, Thomas 
Kluyken (Abteilungsleiter Stadt Tönisvorst) und Erzieher Simon Deis. 

Landtagsabgeordnete 
wird neue Blumenpatin
Die Landtagsabgeordnete für Kre-
feld und Tönisvorst, Britta Oellers 
(CDU), begrüßt die Aktion des St. 
Töniser Werberings, die Innenstadt 
mit Blumen zu verschönern und 
jedes Jahr aufs Neue große, bunte 
Blumenampeln anbringen zu las-
sen. 
Oellers meint: „St. Tönis hat eine lie-
benswerte Innenstadt. Daher möchte 
auch ich gerne Blumenampel-Patin 
werden. Ich möchte ein Zeichen set-
zen für die Stadt, den Einzelhandel 
und die Bürgerinnen und Bürger, 
die mir am Herzen liegen. Gerade 
in Zeiten der Digitalisierung sind 
schöne Innenstädte zur Steigerung 
der Lebensqualität und Verweildauer 
direkt vor Ort sehr wichtig. Mit der 
Aktion wünsche ich dem St. Töni-
ser Werbering viel Erfolg und freue 
mich schon auf meine Patenschaft.“ 
Schon seit April verschönern knapp 
20 große Blumenampeln die Hoch-, 
Krefelder- und Marktstraße. Ange-
bracht an Laternen zeigen die Ge-
ranien in strahlendem Rot und Rosa 
ihre Blütenpracht. Der Werbering St. 
Tönis ist dafür verantwortlich und in-
vestiert für die blühende Innenstadt 
rund 4000 Euro pro Jahr. Bis Mitte 
November werden die Blumenampeln 

bleiben. Einige davon haben Paten, 
weitere sind willkommen: Nicht nur 
Geschäftsleute, sondern auch An-
wohner und Privatpersonen können 
Paten werden. Ab einer Investiti-
on von 59,50 Euro ist das möglich. 
Interessierte wenden sich bitte an 
Stefan Robben, den 1. Vorsitzender 
des Werberings St. Tönis, persönlich 
im Herrenmodegeschäft Robben auf 
der Hochstraße 29 oder telefonisch: 
02151-709334. (red)

auch in der Behindertenleichtathletik 
(regional bis hin zu Deutschen Meis-
terschaften oder dem Internationalen 
Mehrkampf-Meeting in Ratingen). 
Der Hauptvorstand der DJK Teutonia 
St.Tönis sowie die Leichtathletikab-
teilung gratulieren und bedanken 
sich bei Nadine für Ihre Unterstüt-
zung. (red)

Johannes-Girmes-Str. 27 · 47929 Grefrath · T. 02158 4068910 · schuhtechnik-karpenkiel.de

20% auf Bequem-Schuhe 
Kostenfreie digitale Fußdruckmessung im Juni und Juli
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Die Künstlerin mit der Kamera 
setzt sie glamourös in Szene. 
„Jede Frau ist es wert, gesehen zu 
werden“, betont Ines Schäfer, die am 
1. Februar dieses Jahres im Gewer-
begebiet Maysweg in St. Tönis ihr 
„Studio 10MAYS//WERK“ eröffnet 
hat, ein Fotostudio, das so viel mehr 
ist als ein normales Fotostudio. Die 
Inhaberin hat sich ganz dem weib-
lichen Portraitfoto verschrieben und 
möchte mit ihrer Arbeit beweisen, 
dass jeder Mensch schön ist, so wie 
er ist, und noch schöner sein kann, 
wenn man die Fotos mit viel Kreativi-
tät und Kunst gestaltet. Dazu gehört 
auch die Zusammenarbeit mit einer 
Visagistin: Jessie Peters übernimmt 
vor der Fotosession das Styling der 
Kundinnen, Ines Schäfer setzt sie 
dann gekonnt und kunstvoll so in 
Szene, dass aus jeder ganz norma-

len Frau eine Schönheit mit ganz 
eigener Persönlichkeit wird. Ihre 
Folio-Box mit den fertigen Bildern 
enthält am Ende kleine Kunstwer-
ke. Zu dieser Arbeit gehört neben 
der Kunstfertigkeit mit der Kamera 
und der richtigen Inszenierung auch 
eine Menge Menschenkenntnis und 
Einfühlungsvermögen. Ines Schäfer 
nimmt sich ganz viel Zeit, die Per-
son, deren Bild sie gestalten möch-
te, erst einmal genau kennen zu 
lernen. Nur so, davon ist sie über-
zeugt, lässt sich das beste Resultat 
erzielen. Viele dankbare Kundinnen 
bestätigen den Erfolg dieser Arbeit. 
„Ines Schaefer Portraiture“ ist der 
Name der Firma, die die Künstlerin 
mit der Kamera in Tönisvorst ge-
gründet hat und seitdem hier mit 
Erfolg führt. Gebürtig aus der Nähe 
von Karlsruhe, hatte sie zuerst in 
Rheinland-Pfalz ein eigenes Mode-
label geschaffen. Dazu gehörte es 
auch, schöne und werbende Fotos 
zu gestalten. Darüber entwickelte 
sich eine Liebe zur Fotografie, die 
sich während ihres Aufenthaltes in 
Ungarn zwischen April 2010 und 
Juni 2014 festigte und zu einem 
Fernstudium in Sachen Fotografie 
und später auch Foto-Design führte. 
Durch den Beruf ihres Mannes be-

Ines Schaefer Portraiture:
„Jede Frau ist es wert gesehen zu werden“

Sonderseite „Rund um das Gewerbegebiet Maysweg“

Serie in „st. tönis life“ 

Unser Journal wird in den 
nächsten Ausgaben Betriebe 
vorstellen, die rund um das 
Gewerbegebiet Maysweg 
angesiedelt sind. Sieben davon 
sind in der nebenstehenden 
Anzeigenspalte bereits 
aufgeführt.

dingt, zog sie nach Alabama in den 
Vereinigten Staaten von Amerika um, 
wo sie drei Jahre lebte, und meldete 
dort auch bereits ihr erstes Fotoge-
werbe an. Sie kam in Kontakt mit der 
Neuseeländerin Sue Bryce, die ihr 
ganz viel Wissen in verschiedens-
ten Bereichen wie Posing, Styling, 
Lighting, Marketing, Sales und Bu-
siness vermittelte und bis heute ihre 
Mentorin blieb, der sie viel zu ver-
danken hat. Von diesen Erfahrungen 
profitieren heute ihre Kundinnen, die 
sich von Ines Schäfer portraitieren 
lassen. „Glamour Sessions“ nennt 
Ines Schäfer ihre Sitzungen, die am 
Ende zum passenden wunderschö-
nen Portraitfoto führen. Glamourös 
setzt sie die Frauen in Szene. Häu-
fig drohen Frauen im Alltag, vollbe-
packt mit Arbeit in Haus, Familie und 
Beruf, unterzugehen und zu wenig 
beachtet zu werden. Sie aus dem 
Alltag zu holen, im wahren Wortsinn 
zu inszenieren und mit gelungenen 
Fotos stolz und glücklich zu machen, 
das ist Ines Schäfers vorrangiges 
Ziel, das sie mit Ehrgeiz und Können 
angeht. Eines ist ihr ganz wichtig: 
„Jede Frau kann ich in der Session 
so coachen, dass sie das vorteilhaf-
teste Posen für ihr individuelles Foto 
schafft – dabei ist es ganz gleich 
welches Alter oder welche Statur. 
Die Frauen sollen in den Sessions 
ihre Power wiederfinden und sich 
neu entdecken. Dafür nehme ich mir 
ganz viel Zeit für meinen Kundinnen 
und arbeite mit Herz. Service ist bei 
mir oberste Maxime!“ (jk-)

„Ines Schaefer Portraiture“
Studio 10 MAYS // WERK 
47918 Tönisvorst
Tel. 02151/ 35 20 500
hello@inesschaefer.com
www.inesschaefer.com

Reiki- und Entspannungs-
zentrum Tönisvorst
Anja Scheler
Ostring 1
47918 Tönisvorst
Tel. 0172-7062822
www.anshanti.de

AS
H A U S T E C H N I K

&

A&S Haustechnik GmbH
Ostring 1 · 47918 Tönisvorst

Tel. 02151 9939-0

Filippakis
Industriestraße 2a, 47918 Tönisvorst

02151 7880838
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Zoobedarf Hitzegrad
47918 St. Tönis
Maysweg 10 

Tel 02151-8214114
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

St. Tönis · Maysweg 10
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Akkordeon-Orchester lädt ein

Aus dem Gemeindeleben 

Am Sonntag, 24. Juni, findet kein 
Gottesdienst in der Christuskirche 
von St. Tönis statt. 
Denn dann wird gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Kempen, Kre-
feld-Hüls und St. Hubert/ Tönisberg 
auf dem Gut Heimendahl im Park von 
Haus Brockdorf ein „Open Air Gottes-
dienst“ gefeiert. Nach dem Gottes-
dienst können Getränke und ein Im-

biss im Hof der von Heimendahlschen 
Gutsverwaltung käuflich erworben 
werden. Sollte das Wetter für einen 
Freiluft-Gottesdienst zu schlecht sein, 
findet der Gottesdienst in der Tho-
maskirche in Kempen statt. Da nur 
Parkplätze in begrenzter Anzahl bei 
von Heimendahl zur Verfügung stehen, 
wird gebeten, möglichst mit dem Fahr-
rad zum Gottesdienst anzureisen. (jk-)

Gottesdienst open air

Das Akkordeon-Orchester 1957 St. 
Tönis e.V. ist einer der größten Ak-
kordeonvereine in ganz Deutschland. 
Er bietet jetzt mit seinem neuen Angebot 
„Musik-Salon“ die Möglichkeit, beim 
gemeinsamen Musizieren Geselligkeit 
zu erleben, gemeinsame Freizeit zu 
verbringen und aktiv am Vereinsleben 
teilzunehmen. Mit dem „Musik-Salon“ 
startet der Verein jetzt neue Erwachse-
nen-Spielgruppen für Junggebliebene 
ab 40plus, 50plus, 60plus und 70plus. 
Das Angebot gilt sowohl für Anfänger 
wie Fortgeschrittene, für Wiedereinstei-
ger und für „Eingerostete“. Egal ob Ein-
zelunterricht oder Musizieren in Klein-

gruppen: Im vereinseigenen Heim kann 
man Spaß haben und dabei mit netten, 
freundlichen und gut ausgebildeten 
Musik- und Akkordeonlehrern und Leh-
rerinnen das Akkordeonspiel erlernen. 
Es wird dabei Literatur aus den Be-
reichen Schlager, Oldies, Evergreens, 
Rock, Pop und vielen anderen Sparten 
angeboten. Leihinstrumente können 
beim Verein gemietet werden. Infos 
auf der Homepage des Vereins unter 
www. akkordeon-orchester-st-toenis.
de. Gerne gibt Michaela Bürcks auch 
Informationen unter Telefon 02151/79 
72 93 oder per E-Mail an musiksalon@
akkordeon-orchester-1957.de. (jk-)

Im “Musik-Salon” das 
Akkordeonspiel lernen

Geselligkeit 

Die gute Tat

Das Tönisvorster Prinzenpaar, Ni-
cole und Christian Klupsch, absol-
vierten noch eine selbst auferlegte 
Verpflichtung aus ihrer Zeit als je-
cke Regenten. 
Sie brachten eine Spende von 2000 
Euro zu Alexander Henes, dem Leiter 
des Hospiz‘ am Blumenplatz in Kre-
feld. Die Spendensumme hatten die 
beiden gesammelt, weil sie bei ihren 
den Aufzügen anstelle von Blumen 
und Geschenken um Spenden für die 
Hospiz-Arbeit gebeten hatten. Die Idee 
für das Hospiz zu spenden, ist durch 
persönliche Erfahrungen der beiden 
entstanden: Die Mutter der Prinzessin 
war vor einiger Zeit selbst in der letz-
ten Phase ihres Lebens Gast im Hos-
piz. Alexander Henes, der selber in St. 
Tönis lebt, berichtete, er habe in der 
vergangenen Session sehr viel Gutes 

über das Prinzenpaar und dessen Art, 
den Karneval zu vertreten, gehört. „Es 
ist wichtig, dass Sie über unsere Arbeit 
informieren. Ich wünsche mir, dass die 
Menschen ihre Vorbehalte und Ängste 
vor dem Hospiz verlieren“. 

Spende für das Hospiz

Das Ehepaar Nici und Christian Klupsch 
hatte als Tönisvorster Prinzenpaar um 
Spenden für das Hospiz am Blumenplatz 
gebeten. Beide brachten die Spende jetzt 
zu Alexander Henes (re.), dem Hospizleiter. 
(Bildquelle: Hospiz am Blumenplatz)

musikalisch schräger Abend 
Seit einem Jahr bringen sie ihre 
Fans zum Lachen. 
Jetzt ist das beliebte Kabarettduo Bialas 
& Dalhof mit seinem Erfolgsprogramm 
"Ich spiele was, was du nicht singst" 
in Tönisvorst zu sehen und zu hören. 
Tobias Dalhof ist Pianist, Akkordeonist 
und Musikarrangeur. Er schlägt jetzt mit 
großem Gepäck und seiner Bühnenpart-
nerin Martina Bialas im Vereinsheim des 
Akkordeon-Orchesters 1957 von St. Tö-
nis auf. Dalhof möchte Musik machen, 
die Kabarettistin mit ihrem Faible für 
tiefsinnigen Wortwitz und urkomischen 
Geschichten lieber verbale Einlagen. Der 

pointierte Kampf um jeden Quadratzen-
timeter Bühne und die Fans beginnt in 
der ersten Minute ihres Auftritts. Beide 
Künstler schenken sich nichts. Ihre skur-
rilen Begebenheiten sind das Salz in der 
schmackhaften Suppe, die sie servieren. 
Egal, was passiert: Das ungleiche Paar 
beherrscht die Kunst, sich auf der Büh-
ne mit Stil zu präsentieren. Schnell und 
intelligent schlagen sie ihrem Publikum 
Noten und Worte nur so um die Oh-
ren. Das urkomische Duo erklärt in 90 
Minuten das, was die Welt noch nicht 
wusste. Dazu spielt er Klassik, Jazz, 
Rock und Pop. Und sie? Sie erklärt ihre 

Leidenschaft für Howard Carpendale 
und plant den gesanglichen Höhepunkt 
ihrer Karriere. Und der darf durchaus 
in Tönisvorst starten. Das gemeinsame 
Feuerwerk-Finale beweist: Bialas & Dal-
hof sind schräg und schaffen es immer 
wieder, auch ihr Publikum in eine Schie-
flage zu bringen. (red)

Sonntag, 01. Juli 2018 -17:30 Uhr, 
Einlass: 17:00 Uhr
Vereinsheim Akkordeonorchester 1957
47918 Tönisvorst, Corneliusstr. 25 b
Eintrittspreise: 12,- Euro im Vorverkauf 
(bis zum 22.06.2018), 
14,- Euro Abendkasse, 
9,- Euro ermäßigt

Karten erhältlich unter anderem bei 
Stadtkulturbund Tönisvorst und bei 
allen Mitgliedern.
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Abb. zeigt
Sonderausstattungen.

ASTRA

UNVERSCHÄMT
LUXURIÖS.

Stylish, dynamisch, angesagt. Erleben Sie selbst, wie der
Astra mit Innovationen der Oberklasse¹ überzeugt:
flIntelliLux LED®1 – erstes LED Matrix Licht in seiner Klasse
flWellnessfaktor dank Premium-Ergonomiesitzen mit

Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.) inklusive
Sitzventilation und Massagefunktion¹

Jetzt Probe fahren!
Der Astra. Ärgert die Oberklasse.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, Edition, 1.0 ECOTEC® Direct
Injection Turbo, 77 kW (105 PS) Start/Stop Manuelles 5-
Gang-Getriebe

schon ab 17.990,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,4; außerorts:
4,0-3,9; kombiniert: 4,5-4,4; CO

2
-Emission, kombiniert:

104-102 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse A
¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Gebr. Baggen oHG
Kölner Str. 100-120

47805 Krefeld
Tel.: 02151/368070

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

DER NEUE ZAFIRA

FÜR DIE
GRÖSSTE ZEIT
IM LEBEN.

Der neue Zafira gibt Ihnen Raum für alles, was im Leben
wirklich zählt. Das revolutionäre Sitzsystem bietet eine
Vielzahl von flexiblen Einstellungen für bis zu sieben Sitze¹
und ein großzügiges Raumangebot. Sein Premium-Innen­
raum ist eine Klasse für sich. Fünf Gründe, die für den
neuen Zafira sprechen:
flFlex7®Plus-Sitzsystem für variable Sitzanzahl ohne

Ausbau¹
flAdaptives Fahrlicht mit LED-Lichttechnologie¹
flWellnessfaktor dank Ergonomiesitzen mit Gütesiegel

AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.)¹
flintegriertes FlexFix®-Fahrradträger-

system für bis zu vier Fahrräder¹

Jetzt Probe fahren.
Der neue Zafira. Sprechen Sie uns an!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Zafira Selection, 1.4 Turbo, 88 kW (120 PS)
Manuelles 6-Gang-Getriebe

Monatsrate 219,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 0,– €, Überführungskosten: 750,–
€, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 7.884,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl. Leasingrate:
219,– €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis): 21.990,– €, effektiver Jahreszins:
1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung
(km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 750,– € sind nicht enthalten und
müssen an Gebr. Baggen oHG separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Gebr. Baggen oHG als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss
steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,4-8,0;
außerorts: 5,8-5,5; kombiniert: 6,7-6,1; CO

2
-Emission,

kombiniert: 158-150 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C
¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungsvarianten verfügbar.

Gebr. Baggen oHG
Kölner Str. 100-120

47805 Krefeld
Tel.: 02151/368070

Gebr. Baggen oHG
Kölner Str. 100-120

47805 Krefeld
Tel.: 02151/368070

Gebr. Baggen oHG · Kölner Straße 100 – 120 · ☎  02151 / 3 68 07-0
www.baggen.de · Geöffnet: Mo. - Fr. 8.30 – 19 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr, So. 11 – 14 Uhr*

* Besichtigung, keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrten

BAGGENGebr. Baggen oHG
Kölner Str. 100-120

47805 Krefeld
Tel.: 02151/368070

www.opel-baggen-krefeld.de

Geöffnet: Mo.- Fr.8.30-19 Uhr, Sa. 8.30 - 14 Uhr, So. 11 - 14 Uhr*
* Besichtigungen, keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrten

Freundschaft und Verbundenheit

Im letzten Jahr konnten nicht alle 
Interessenten berücksichtigt wer-
den. Deshalb lädt die Kreissenio-
ren-Union der CDU jetzt für Diens-
tag, 19. Juni, nochmals zu einer 
Fahrt nach Düsseldorf ein, bei der 
das japanische Kulturzentrum be-
sucht wird. 
Im EKO-Haus sind buddhistische 

Tempel und Gartenanlagen zu be-
sichtigen. Im Anschluss daran lädt 
der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. 
Stefan Berger im Landtag zu einer 
Gesprächsrunde im Landtag ein. We-
gen der begrenzten Teilnehmerzahl 
wird um kurzfristige Anmeldung unter 
Tel.02162 / 35 92 53 oder an ilse.
stammen@arcor.de gebeten. (jk-) 

Senioren-Union besucht 
japanisches Kulturzentrum

Tour in die Landeshauptstadt

Im kommenden Jahr wird die 
Städtepartnerschaft Tönisvorst – 
Sées aus Anlass des 40jährigen 
Bestehens zuerst in der Stadt Sees 
in der Normandie gefeiert, ein Jahr 
später dann auch in der Apfelstadt 
am Niederrhein. 
Wie lebendig auch nach fast vier 
Jahrzehnten diese Städtefreund-
schaft immer noch ist, das erwies 
sich einmal mehr bei dem partner-
schaftlichen Treffen, zu dem rund 40 
französische Gäste nach Tönisvorst 
gekommen waren. Bürgermeister 
Thomas Goßen begrüßte gemeinsam 
mit Sylvie Gülich und Michael Steeg 

vom Tönisvorster Partnerschaftsko-
mitee und den Gastgeberfamilien die 
Gäste aus der Normandie. Ein offizi-
eller Empfang fand im Rathaussaal 
statt. Die französische Delegation 
wurde angeführt von Frédéric Ren-
ault, dem neuen Vorsitzenden des 
Partnerschaftskomitees in Sées. 
Im Besuchsprogramm standen ein 
Besuch in Venlo, ein Abstecher zur 
„actionmedeor“ und zum Düsseldor-
fer Flughafen. Es gab wie immer viel 
zu erzählen und vor allem darüber zu 
diskutieren, wie denn das 40jährige 
Jubiläum zu begehen sei. (jk-)

40 Jahre Städtepartnerschaft 
mit Sées

Nächste Ausgabe  

04.07.2018

Nächste Ausgabe  

12.07.2018 st.tönis VORST

Jetzt buchen bei Ihrem Mediaberater:  
Günter Stammes

Tel.: 02151 701435 
E-Mail: stammes@lifejournale.de
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Neues aus Vorst

Wechsel an der UWT-Spitze: Michael 
Lambertz ist nicht mehr Vorsitzen-
der des Ortsvereins der Unabhängi-
gen Wählergemeinschaft Tönisvorst 
(UWT). Mehr als neun Jahre stand 
der an der Spitze. Ihm folgte jetzt 
Axel Brink in dieser Funktion nach. 
Michaels Vater Peter Lambertz 
bleibt wie bisher Vorsitzender der 
Stadtratsfraktion. Michael Lambertz 
selbst will sich zukünftig besonders 
intensiv der Arbeit im Stadtrat wid-
men. +++ Wiederwahl bei der FDP: 
Der gesamte Ortsvorstand der FDP 
wurde beim letzten Ortsparteitag der 
Liberalen wiedergewählt. Die Wah-
len, die Kreisvorsitzender Wolfgang 
Lochner aus Kempen durchführte, 
bestätigten das Team um den Ersten 
Vorsitzenden Marcus Thienenkamp 
und seine Stellvertreter Birgit Koenen 
und Olaf Keiser. +++ Protest gegen 
die SchlieSSung des Bahnübergangs 
Steinheide: In einem Brief an Bür-
germeister Thomas Goßen und die 
Stadtratsfraktionen haben Anwohner 
gegen die beabsichtigte Schließung 
des Bahnübergangs Steinheide pro-
testiert und darauf hingewiesen, dass 
alle alternativen Bahnübergänge für 
Fußgänger und Radfahrer zu unsi-
cher seien. Am Landmarkt Pegels 
beispielsweise gibt es in Richtung 
Hüls keinen Rad- und Fußweg, hier 

wird außerdem sehr schnell gefah-
ren und die Straße ist kurvenreich. 
Die Anwohner weisen auch darauf 
hin, dass für Pflegedienste und auch 
für ältere Menschen die Umwege zu 
groß seien. Gefordert wird eine neue 
Zählung der Verkehrsteilnehmer, weil 
bisher nur die Zahl der PKW ermittelt 
wurde. Es bewegen sich am Bahn-
übergang Steinheide vor allem sehr 
viele Radler, Reiter, Fußgänger und 
landwirtschaftliche Maschinen. +++ 
Bürgermeister für Glasfaserausbau 
Vorst: Bürgermeister Thomas Goßen 
hat die Bedeutung des Glasfaseraus-
baues in der Stadt hervorgehoben 
und sich an die Seite der Bürgerini-
tiative „ Von Bürgern für Bürger“ ge-
stellt, die vehement den Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur für Vorst for-
dert. Der Glasfaserausbau sei aktu-
ell eine besonders wichtige Technik, 
weil sie Wachstum erst ermögliche, 
betonte Goßen. +++ Peter Steppen 
führt Heimatbund: Der bisherige Vor-
sitzende Erich Tizek war ebenso wie 
sein Vize Guido Beckers vom Vorsitz 
des Heimatbundes St. Tönis über-
raschend zurückgetreten. Bei den 
Neuwahlen, die daraufhin erforderlich 
wurden, wurde Peter Steppen zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Seine 
beiden Stellvertreter sind Uli Triebels 
und Udo Beckmann. (jk-) +++ 

tövo.kompakt
 

Das nächste Jazzkonzert bringt die 
beliebte Düsseldorfer Jazzformati-
on „Super Jazz“ in die Apfelstadt. 
Diesmal findet das Konzert am Don-
nerstag, 14. Juni, ab 19 Uhr, aller-
dings nicht in St. Tönis, sondern in 

der Gaststätte „Zur kleinen Kneipe“ 
in Vorst statt. Wenn das Wetter mit-
spielt, wird das Konzert im Biergarten 
durchgeführt. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, um Spenden zur Finanzie-
rung des Abends wird gebeten. (jk-)

„Super Jazz“ 

Eine Trauung bei Kerzenlicht? Diese 
außergewöhnliche Möglichkeit gibt 
es ab Ende November auf dem ehe-
maligen Rittergut Haus Neersdonk 
in Vorst. 
„Kerzen schenken ein sehr stimmungs-
volles Licht. Zugleich wohnt dem Ent-
zünden einer Kerze als Lichtspender 
eine schöne Symbolik bei – mit der 
sehr ruhigen, stabilen Flamme. Nicht 
zuletzt kennt man die Kerze vom „Cand-
le-Light-Dinner“ – oft das erste Rende-
zvous“, erläutert Claudia Recken, die die 
Idee des Tönisvorster Standesamtes auf-
gegriffen und umgesetzt hat. Bereits auf 
der Zufahrt zum Herrenhaus empfängt 
das erste Licht das Paar und weist den 
richtigen Weg: mit witterungsgeschütz-
ten Windlichtern. Auf der alten Zugbrü-
cke säumen dann kleine Teelicht-Halter 

aus Glas links und rechts den Weg. Und 
im Rittersaal selbst schenken histori-
sche fünfarmige Kandelaber, bauchige 
Kerzengläser, Ständer mit langlebigen 
und großen Kerzen sowie elegante Ker-
zenständer in den fünf großen Fenstern 
des Saales Licht. Nach der Trauung 
sorgen im Innenhof Lichterketten und 
Feuerschalen für ein stimmungsvolles 
Bild. „Passend dazu sowie zur Jahreszeit 
werden wir – neben dem klassischen 
Sektempfang –auch Heißgetränke, wie 
Punsch, an geschmückten Stehtischen 
servieren“, erläutert Claudia Recken 
weiter. Zusätzliche Heizstrahler bieten 
weitere Wärme, so gewünscht. Wer sich 
für eine „Candle-Light-Trauung“ inter-
essiert, kann sich an das Tönisvorster 
Standesamt wenden. Eheanmeldungen 
sind ab sofort für folgende Termine – je-
weils donnerstags ab 17 Uhr - möglich: 
22. November, 6. Dezember, 20. De-
zember, 10. Januar 2019 und 24. Janu-
ar 2019. Die Gebühren für diese Form 
der standesamtlichen Trauung auf Haus 
Neersdonk betragen 460 Euro. Weitere 
Informationen zum Trauungsort unter 
verwaltung@haus-neersdonk.de oder 
Ruf: 02156/7102. 

Romantische Trauung

Im Frisiersalon in unserem Wohn-
gebiet gibt es eine gemütliche War-
tezone, einen leckeren Kaffee und 
eine gut sortierte Auswahl an Zei-
tungen und Zeitschriften. 
Man könnte hier also gut die Wartezeit 
überbrücken. Dennoch – immer wieder 
zu beobachten – ziehen es einige Män-
ner, die ihre Frauen mit dem Auto zum 
Friseur fahren, dennoch vor, im Wagen 
sitzen zu bleiben und auf ihre Liebsten 
zu warten, bis diese frisch geföhnt oder 
dauergewellt zurückkehren. Und das 
kann dauern….Dazu passt ganz gut 
eine weitere Beobachtung, dass so 
mancher Mann seine Frau zwar zum Su-
permarkt fährt, dann aber nicht mit zum 
Einkaufen geht, sondern auch hier lie-
ber die ganze Zeit im Auto wartend ver-
bringt. Ja, liebe Leserinnen und Leser, 
dagegen ist natürlich überhaupt nichts 
einzuwenden, ich frage mich nur: Ist das 
nun ein Zeichen unendlicher Geduld der 
Männer oder müsste man ihnen nicht 

stattdessen raten, doch mal mit zum 
Einkauf zu gehen oder im Frisiersalon 
die Zeitung zu lesen und vielleicht dabei 
das eine oder andere freundliche Ge-
spräch zu führen? Die Friseurmeisterin 
ist nämlich sehr nett. Und die Verkäu-
ferinnen und die Damen an den Kassen 
der Läden und Supermärkte sind es in 
aller Regel natürlich auch. Das alles 
kann sogar Spaß machen. Das sage ich 
aus voller Überzeugung und aus eigener 
Erfahrung. Deshalb, liebe Männer, wenn 
Ihr schon als Begleitkorso unterwegs 
seid: Nicht im Auto sitzen bleiben. Ein-
fach mal mitgehen. Die Zeit vergeht viel 
schneller. Und man lernt garantiert nette 
Menschen kennen! (jk-)

Wo Männer geduldig warten
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Kultur in Tönisvorst

Vorhang auf für die neue Spielzeit 
2018/19 des Stadtkulturbundes. 
Sowohl das Abonnement-Programm 
wie auch die Reihe der Sonderveran-
staltungen, zu der so unterschiedliche 
Veranstaltungen wie Kabarettabende 
Konzerte, Kindertheater und ein Mit-
singkonzert gehören, enthalten wieder 
allerhand Highlights und laden zum 
Besuch ein. Das neue Programm über-
reichten Vorsitzender Peter Siegel, sein 
Vize Thomas Nellen und Geschäftsfüh-
rer Dominique Huth im Jubiläumsjahr 
zum 25jährigen Bestehen des Stadtkul-
turbundes jetzt Bürgermeister Thomas 
Goßen im Rathaus der Stadt. In die 
neue Theatersaison startet der Stadt-
kulturbund mit der Komödie nach dem 
erfolgreichen Film von Simon Verhoe-
ven „Willkommen bei den Hartmanns“, 
gefolgt von dem vieldiskutierten Schau-
spiel von Ayad Akhtar „Geächtet“ und 
dem Schauspiel „Wunschkinder“. Die 
beiden Neujahrskonzerte gestaltet 
diesmal die Französische Kammer-
philharmonie. Danach geht es mit der 
Komödie „Kunst“ von Yasmina Reza 
und der Komödie „Patrick 1,5“ von Mi-
chael Druker weiter. Die Theaterstücke 
werden genug Gesprächsstoff bieten, 
greifen sie doch aktuelle gesellschaft-
liche Themen auf. Im August startet be-
reits das „Sommer Kabarett“ im Haus 
Vorst. In dieser Spielstätte im Stadtteil 
Vorst gibt es auch „Kabarett zwischen 
den Jahren“ und „Kabarett am Ascher-
mittwoch“. Der Stadtkulturbund greift 
hier eine alte Idee wieder auf, die 
vor Jahren schon einmal verwirklicht 
wurde: „Lachen, Speisen Trinken“, 
genussvoll Kunst genießen. Innerhalb 
der Sonderveranstaltungen treten die 
Kabarettisten Lars Reichow, Sebastian 
Puffpaff und Christoph Sieber auf. Ne-
ben „Viva Voce“, der a cappella-Band, 
kommen auch die „Klazz Brothers & 
Cuba Percussion“ mit ihrem Programm 
„Classic and Christmas meets Cuba“. 
Bei einem früheren Gastspiel hatten sie 
Begeisterungsstürme ausgelöst. Im Mai 
bittet „Frau Höpker zum Gesang“, ein 
Mitsingkonzert, das einem sangesfreu-
digen Publikum gefallen dürfte. „Die 
kleine Hexe“ ist ein Kindertheater mit 
Musik, das im Hauptprogramm läuft. 
Daneben gibt es Theater für Kinder in 
Zusammenarbeit mit dem „JugendFrei-
zeitZentrum“ (JFZ). Die Burghofbühne 
Dinslaken und das Landestheater Det-
mold kommen mit zwei kindgerech-
ten Stücken nach St. Tönis. Die Reihe 
„Götterspeise“ in Kooperation mit 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
St. Tönis geht in ihr zweites Jahr und 

Präsentation des neuen Theaterprogramms des Stadtkulturbundes beim Bürgermeister: 
v. l. Geschäftsführer Dominique Huth, Vizevorsitzender Thomas Nellen, Pfarrerin Bü-
scher-Bruch ( für die Reihe „Götterspeise“), Bürgermeister Thomas Goßen, Vorsitzender 
Peter Siegel und Michael Rotthoff vom Sponsor Sparkasse Krefeld.

bringt die Begegnung mit dem promi-
nenten Schauspieler Hans Peter Korff 
und seiner Frau Christian Leuchtmann 
in einer Lesung um Beziehungsgefech-
te. Chanson, Akkordeon und Piano mit 
dem französischen Chanson-Sänger 
Jean-Claude Séférian und Musikerkol-
le-en, ein Abend „Swinging Strings“ 
mit dem „Joscho Stephan Quartett“ 
und ein Fado-Abend runden das kleine, 
aber feine Programm ab. (jk-) 

Stadtkulturbund stellt 
neues Programm vor
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Am Samstag, 23. Juni, findet in St. 
Hubert ab 19.30 Uhr die alle zwei 
Jahre stattfindende Kendelnight 
statt. 

Die Coverband „moodish“ aus dem 
Ruhrgebiet wird auf dem Markplatz 
für musikalische Stimmung sorgen. 
Der Eintritt ist wie immer frei. (tob)

Kendelnight

Der Kempener Buttermarkt ver-
wandelt sich am 30. Juni (11 bis 
23 Uhr) und 1. Juli (11 bis 19 Uhr) 
in eine geschmackvolle und kuli-
narische Kulisse mit weißen Pago-
denzelten, weißen Tafeln, schicken 
Foodtrucks und Weinständen. 
Grund dafür ist die erstmalige Aus-
tragung der Veranstaltung „Kempen 
Kulinarisch“. Untermalt wird die Ver-
anstaltung von Musik ohne Verstär-
ker, einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm, Lichtspielen und 

vielem mehr. Mit anderen Worten, ein 
Gourmetfestival, das einem das Was-
ser im Munde zusammenlaufen lässt! 
Für die Ausrichtung zeichnet sich 
die Firma KS Sport – und Eventmar-
keting GbR von Christian A. Kölker 
und Tobias Stümges verantwortlich. 
Im Rahmen des Niederrheinischen 
Radwandertages am 01. Juli hat 
die Niederrhein Tourismus GmbH in 
Abstimmung mit den teilnehmenden 
Kommunen das Thema "Kulinarisch" 
als Schwerpunkt festgelegt. (red)

Neues aus Kempen	

Am Sonntag, 10. Juni, findet der 
14. Griesson-de-Beukelaer-Alt-
stadtlauf statt. Ab 11 Uhr gehen in 
10 Läufen rund 2.000 Teilnehmer 
an den Start.

Den Auftakt bilden die Kinder-Läu-
fe über 0,5 bis zu 2 Kilometer. Um 
12.25 Uhr startet dann der erste 5. 
Kilometer Lauf. Alle weiteren Infos 
unter www.gdb-altstadtlauf.de (tob)

Altstadtlauf 

Am 08. Juli ist es nach drei Jah-
ren endlich wieder soweit: auf 
der Rennstrecke am Achterberg in 
Tönisberg findet das große Seifen-
kistenrennen „Rennen am Berg“ 
statt. 

In verschiedenen Starterklassen bietet 
sich für kleine und große Rennfahrer 
die Chance, um den Großen Preis von 
Tönisberg zu kämpfen. Nach einem 
Start von der Rampe geht es den Berg 
hinab, durch Schikanen und Kurven, 
am Festplatz vorbei und schließlich 
hinein in den Zieleinlauf. Rennstart ist 
um 12 Uhr, vorher finden die Sicher-
heitskontrollen und Probeläufe statt. 
Für die Zuschauer wird ein buntes 
Rahmenprogramm geboten, bei der die 
ganze Familie auf ihre Kosten kommt! 
Organisiert wird das Rennen vom Of-
fizierscorps der St- Antonius-Isidorus 
Bruderschaft. Anmeldungen werden 
ab sofort unter www.rennen-am-berg.
de entgegen genommen. (red)

Jetzt anmelden für das 
Seifenkistenrennen 
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Sommerkirmes
Bald ist es wieder soweit, die Som-
merkirmes findet vom 16. bis 19. 
Juni auf dem Burgparkplatz und 
dem Buttermarkt statt. 
Streetfighter, die Riesenschaukel mit 
vielen Effekten, wird auf dem Burg-
parkplatz seinen Platz finden. Dort 
können die Besucher dann auf Hö-
henflug bis 22m Höhe gehen. Eben-
falls an der Burg wird Mischa Peiffer 
mit seinem großen Bungee Trampolin 
dabei sein. Neu auf dem Burgpark-
platz ist der Food Truck der Burger 
Lovers. Leckere Burger, Fritten und 
vieles mehr bereiten die Leute von den 
Burger Lovers frisch vor Ort. Ein neu-
er Schießwagen, ein Jahrmarktcafè, 
Spielgeschäfte und das ebenfalls neue 
American Style, dass mit Accessoires 
aus dem Land der Biker und Trucker 
jedem etwas American Style in die 
Garderobe bringen kann sind eben-
falls mit dabei. Auf dem Buttermarkt 
lädt der große Autoscooter, der sonst 
auf dem Viehmarkt steht, zu flotten 

Fahrten mit vielen Effekten wie La-
serlicht und Nebel über der Fahrbahn, 
ein. Gleich daneben steht Mainkas 
Raupe, die schon seit Generationen 
ihren Charme hat und Besucher jeden 
Alters in ihren Bann zieht. In Zusam-
menarbeit mit den Gastronomen vom 
Buttermarkt wird am Kirmessonntag 
ab 17 Uhr aus dem Autoscooter ein 
Ort zum Rudelgucken gemacht, so-
dass Gäste sich das erste WM-Spiel 
der deutschen Fußballmannschaft auf 
dem Autoscooter ansehen können. 
Gleich nach dem Spiel wird allerdings 
die Scooterplatte wieder zurechtge-
bracht und die Gäste können bis 23 
Uhr ihre Runden auf der Kirmes dre-
hen. Während des WM-Spiels bleibt 
der Rest der Kirmes geöffnet und wer 
dem Fußballrummel entgehen möch-
te, kann dem auf dem Burgparkplatz in 
angenehmer Atmosphäre ausweichen. 
Kinderkarussells, Schießwagen, Man-
delwagen, Spiel und Spaßgeschäfte 
aller Art runden die Kirmes ab. (red)
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Nach dem letztjährigen erstmali-
gen Ausfall in 43 Jahren findet das 
beliebte Burgfest in diesem Som-
mer endlich wieder statt. 
Die Brücke über den Wassergraben 
der Burg ist funkelnagelneu und die 
Sicherheit der Besucher wieder ge-
währleistet. Das 42. Burgfest startet 
am 16. Juni. Das Programm beginnt 
traditionell um 14 Uhr mit dem Kin-
dertrödelmarkt entlang des Herren-
wegs bis in den Park. Attraktionen 
ab Mittag sind auf dem Schulhof 

eine Hüpfburg, ein neuer, acht Me-
ter hoher Kletterturm und eine Fuß-
ball-Dartscheibe mit Klettvorrichtung, 
auf der die weichen Bälle haften. Ein 
Ballonkünstler formt lustige Figuren. 
Nach dem Abbau der Spielgeräte be-
ginnt ab 18 Uhr das Abendprogramm, 
das mit Rücksicht auf die Nachbarn 
um ein Uhr endet. Hierzu tragen zwei 
Hülser Bands bei – die Vorband Af-
ter Glow und die Hauptband Groove 
Company. (wop)

Hülser Burgfest
	 Neues aus Krefeld
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Auf die achte Auflage „Kultur findet 
Stadt(t)“ dürfen sich die Besucher 
der Krefelder Innenstadt am Frei-
tag, 8., und Samstag, 9. Juni, freu-
en. 
An mindestens sechs verschiedenen 
Standorten findet dieses Mal das be-
liebte Kulturfestival statt. Auf dem Kul-
turmarkt an der Rheinstraße und dem 
Dionysiusplatz präsentieren sich mehr 
als 80 Institute, Künstler und Designer. 
Wie im vergangenen Jahr gibt es rund 
um das Behnisch-Haus an der Peters- 
und Lohstraße einen Koffermarkt, auf 
dem kreative Köpfe kleine Kostbarkei-
ten aus eigener Werkstatt in Koffern 
präsentieren. Der musikalische Auftakt 
am Freitag, 8. Juni, ab 18 Uhr auf dem 
Platz an der Alten Kirche steht ganz 
unter dem Zeichen „Music made in 
Krefeld“ und wird moderiert von dem 
Krefelder Musiker und Poetry Slamer 
Björn Gögge. Einen Großteil des Büh-
nenprogramms gestaltet auch in die-
sem Jahr die Musikschule der Stadt 
Krefeld. Als besonderes Highlight 
präsentiert die Schule am Samstag 
von 21 bis 22 Uhr erstmals das neu 
gegründete „Symphonic Fusion Pop 
Orchestra“ auf der Bühne am Platz 
an der Alten Kirche. Das Ensemble 
aus Bigband, Sinfonieorchester und 
Bläsern hat sich aus dem „Pink Flo-
yd-Projekt“ bei Kultur findet Stadt im 

vergangenen Jahr gebildet und spielt 
vorwiegend Rock-Pop- Titel. Inmitten 
des Kulturfestes sind in diesem Jahr 
auch die Kunstmuseen Krefeld prä-
sent, deren Häuser Esters und Lange 
derzeit renoviert werden. Fotograf 
Volker Döhne setzt die Baustelle der 
beiden Häuser an der Wilhelmsho-
fallee während der Sanierungsphase 
künstlerisch ins Bild. Seine Fotografi-
en erscheinen als Plakate im ganzen 
Stadtraum sowie als Projektionen in 
leerstehenden Ladenlokalen an der 
Königstraße, der Friedrichstraße und 

Innenstadt im Zeichen der Musik
der Marktstraße. Am Samstag von 11 
bis 18 Uhr geben dort Kunstvermittler 
Auskunft über das Projekt und den Fo-
tografen. Von 15 bis 18 Uhr trifft sich 
Volker Döhne mit Katia Baudin, Leiterin 
der Kunstmuseen, in der Mennoniten-
kirche zum Künstlergespräch. Baudin 
bewundert den „kreativen Geist der 
Veranstaltung“ und freut sich, daran 
teilzunehmen – immerhin befinde sich 
auch das Kaiser-Wilhelm-Museum als 
Mutterhaus der Kunstmuseen mitten 
in der Stadt, so die Museumsleiterin. 
(red)

Besuchen Sie  
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www.lifejournale.de
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Kempen
Buttermarkt | 30. Juni und 1. Juli 2018
Samstag von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr | Sonntag von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Gourmetfestival für Feinschmecker
im Herzen von Kempen.

ulinarischK

Kempen
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